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FCE II - FR-St. Georgen II um 12.30 Uhr
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Das Beste für  
 junge Talente: 
Früh in Führung 
gehen.
1:0 für die Stars  
von morgen.
Wir helfen jungen Talenten dabei, groß  
herauszukommen. In Fußballcamps  
oder direkt mit Spenden für ihren Verein. 

Mehr dazu finden Sie unter  
sparkasse-freiburg.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

DIN A4 hoch 210x297mm

Liebe FCEler, Fans und Gäste vom FC Freiburg-St. Georgen,

ich darf Sie/Euch heute im Elzstadion zum 8. Spieltag der Be-
zirksliga Freiburg begrüßen, ein ganz besonderer Gruß geht an 
den Schiedsrichter, unser Trainer- und Betreuerteam und unsere 
Mannschaft der ich heute ein erfolgreiches Spiel wünsche!

Dieses Jahr hatten wir in den Sommermonaten wieder massive 
Probleme mit unserem Kunstrasen, das Granulat verklebt an 
heißen Tagen an den Schuhen und das Bespielen des Platzes ist 
eigentlich nicht möglich. Hierzu gab es im Juli ein Gespräch bei 
der Stadt, folgende Möglichkeiten wurden besprochen:
Variante 1 wäre eine Sanierungsmaßnahme, hierbei müsste 
das Granulat abgetragen und Sand und Kork neu aufgetragen 
werden, die Nutzungsdauer könnte dadurch um ca. 4 Jahre 
verlängert werden. Die Kosten hierfür liegen bei ca. 50.000 Euro, 
der Eigenanteil des Vereins bei ca. 16.000 Euro.
Variante 2 wäre, den Kunstrasen auszutauschen, die Kosten 
hierfür belaufen sich auf ca. 300.000 Euro, der Eigenanteil für 
den Verein läge bei ca. 100.000 Euro.  Die Förderung der Stadt 
Emmendingen und des Badischen Sportbunds liegen bei ca. 
200.000 Euro. 

Ein Komplettaustausch wäre wegen der zu beantragenden 
Fördermittel frühestens ab 2025 möglich. Von allen befragten 
Fachleuten wurde der Austausch des Flors als beste Variante 
angesehen. Zur Zeit prüfen wir in einem eigens gegründeten 
Vereinsgremium die Machbarkeit für diese Maßnahme und hof-
fen das wir das Projekt auf den Weg bekommen.

Eines ist klar, ohne die Unterstützung unserer Mitglieder, Spon-
soren und Gönner ist dieses Projekt nicht zu stemmen, andere 
Vereine haben bereits den gleichen Weg gewählt und waren 
hierbei erfolgreich, aus der Sicht der Gremiumsmitglieder war 
das Feedback ebenso positiv, diese Maßnahme anzugehen, für 
mich ist die Komplettsanierung  alternativlos, wenn wir beim 
FCE weiterhin attraktiven Fußball bieten wollen, das Risiko das 
Projekt anzugehen ist  überschaubar und wenn wir es schaffen 
wäre es für den Verein ein riesiger Schritt in die Zukunft!

Falls Ihr hierzu Fragen oder Anregungen habt oder das Projekt 
unterstützen wollt könnt Ihr mich gerne ansprechen.

Danken möchte ich heute außerdem der Fa. Rees mit Dieter 
und Andreas Rees sowie Michael Meier, Gerd Grafmüller, Mirco 
Grafmüller und allen die hier beteiligt und mitgearbeitet haben, 
die Heizungs- und Warmwasserrohre im Clubheim wurden im 
August neu verlegt, da die alten Rohrleitungen unter der Boden-
platte verrostet und nicht mehr zu sanieren waren.
Ohne die Unterstützung von Euch allen wäre die Leitungssanie-
rung nicht möglich gewesen, hierfür im Namen der Vorstand-
schaft und des Vereins vielen Dank!

Nun zu heutigen Spiel, nach einem holprigen Saisonstart mit 
zwischendurch vier Niederlagen am Stück gilt es heute an das 
Ergebnis von Biengen anzuknüpfen, unterstützt unsere Mann-
schaft und den Verein auch wenn die Ergebnisse mal nicht so 
sind wie wir uns das vorstellen, ich wünsche Euch allen ein 
spannendes und faires Spiel mit einem Heimsieg für unsere 
Mannschaft!

Danke, Euer Oli Senn
Vorstand Liegenschaften

Ballspende

Spielballspende und Präsentation des Spieltages
Die Spielballspende zum Heimspiel gegen den FC Freiburg-St. 
Georgen und die Präsentation des Spieltages in der Bezirksliga 
kommt von unserem Gesellschafter des Pro FCE und Inhaber 
der Kellereiartikelfirma GS Schondelmaier GmbH in Emmen-
dingen, Axel Schondelmaier. Herzlichen Dank lieber Axel einmal 
mehr für deine tolle Unterstützung für unseren FCE!
Marcus Mädler
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Armdrücken

Flügelflitzer

Nebil Vanci hält sich den 

Gegner vom Leib

Patrice Wassmer zieht mit 

dem Ball am Fuß an
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Goldschmiedemeister & Uhrmachermeister

79312 Emmendingen
Marktplatz 10

Tel 07641 / 3174
info@juwelier-stronczek.de

Große Auswahl an Uhren & Schmuck
eigene Goldschmiede- & Uhrmacherwerkstatt

Reparatur von Klein- & Großuhren

Freiburgerstraße 16 79312 Emmendingen Tel. 0 76 41-93 15 93 Fax 0 76 41-93 15 41 info@getraenke-herr.com

Abholmarkt     Gastro & Fest-Service     Bringdienst

HERR der Getränke
Getränke HERR EMMENDINGEN Gute Marken, sprudelnder Service.

Inh. Jürgen Schuler e. K. // Hauptstraße 72a // 79312 EM-Kollmarsreute 
Fon +49 7641- 46034-0 // www.ortlieb-schuler.de
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Aber Es liegt ja an unsTrainer Pascal Spöri im Interview
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Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid in l/100 km: innerorts 2,7–2,4;  
außerorts 4,6–4,3; kombiniert 3,9–3,6; CO2-Emission in g/km: 89–82. 

Stromverbrauch Honda e in kWh/100 km: kombiniert 17,8–17,2;  
CO2-Emission in g/km: kombiniert 0. Abbildungen zeigen  

Sonderausstattung.

Die neue Elektro-Mobilität 
von Honda. Ab sofort bei uns!
Kontaktieren Sie uns, um Ihren ganz persönlichen 

Termin zum Kennenlernen zu vereinbaren.

Bewirb dich in nur 60 Sekunden!

karriere-zfp-emmendingen.de

Psychiatrische Pflege.
Wir pflegen anders.

Zentrum für Psychiatrie Emmendingen | Neubronnstraße 25 | 79312 Emmendingen

Beziehungsgestaltung

Milieugestaltung

Pflegetherapeutische Gruppen

Gesprächsführung

Wir suchen Pflegefachfrauen/
-männer (m/w/d) für unser Team!

Wieviele Felsbrocken sind dir vom Herzen 
gefallen, als ihr nach vier Niederlagen in 
Folge das Spiel in Biengen 2:1 gewonnen 
habt?
Klar, da ist schon ein Stein vorm Herzen 
gefallen. Eine weitere Niederlage hätte die 
Stimmung noch weiter runter gezogen. 
Und es wäre wohl alles noch unruhiger 
geworden.

Wie beurteilst du das Spiel in Biengen? 
Es war der Mannschaft anzumerken, dass 
sie nach den vier Niederlagen zuvor ver-
unsichert war. Es war jetzt nicht so, dass 
wir in Biengen total dominant aufgetreten  
wären. Es war auch da ein enges Spiel, bei 
dem wir erneut nicht die beste Leistung 
auf den Platz gebracht haben. Aber wir ha-
ben vor allem in der zweiten Halbzeit eine 
mannschaftliche Geschlossenheit gezeigt 
und haben bewiesen, dass wir trotz des 
Rückschlages mit dem 0:1 kurz vor der 
Pause dieses Spiel unbedingt gewinnen 
wollten. Wir haben mehr als Mannschaft 
zusammen gearbeitet als beim einen 
oder anderen Spiel zuvor. Und das war 
der ausschlaggebende Punkt, dass wir 
das Spiel dann auch für uns entscheiden 
konnten.

Gutes Stichwort: Mehr als Mannschaft als 

zuvor. Erkläre uns doch mal, wie es kom-
men konnte, dass man zuvor vier Spiele 
hintereinander verloren hat ...
Ja, es war ungewohnt. Auch für mich 
persönlich. Ich habe mal überlegt, wann 
ich zum letzten Mal vier Spiele hinterein-
ander verloren habe ... – kann mich aber 
nicht erinnern. Es ist schwer. Wir sind 
nach der ersten Saison-Niederlage gegen 
Gundelfingen in ein Loch gefallen. Was 
aber die Gründe sind, weshalb uns eine 
einzige Niederlage so aus der Bahn ge-
worfen hat, ist kaum zu erklären. Wichtig 
ist aber, dass die Mannschaft in den letz-

ten beiden Spielen zusammen steht und 
so versucht, jetzt auch den Turn-Around 
auf den Platz zu bringen.

Gehen wir also kurz auf das Spiel gegen 
Gundelfingen ein, das nach den ersten 
beiden Auftaktsiegen mit 1:2 verloren 
wurde. Das war ja wohl ein Kipppunkt. 
Wie hast du dieses Spiel gesehen?
Gegen Gundelfingen war es das erste 
Spiel der Saison, in das wir nicht richtig 
rein gefunden haben. Trotzdem lief das 
Spiel sogar noch zu unseren Gunsten, da 
wir wie aus dem Nichts das 1:0 gemacht 
haben und auch beim Stand von 1:1 
per Elfmeter die Chance hatten, erneut 
in Führung zu gehen. Es ist trotzdem 
schwer zu erklären, warum ein einziges 
schlechtes Spiel so ein Knackpunkt ist, 
um dann vier, fünf Wochen daran zu 
knabbern.

Man hatte den Eindruck, dass man im 
Spielaufbau ziemlich überhastet agiert 
hat. Kaum ruhiger Aufbau, immer gleich 
der lange Ball nach vorne. Wie siehst du 
das?
Da gebe ich dir vollkommen recht. Es 
war zum ersten Mal so, dass wir das 
Grundvertrauen verloren haben, beson-
ders nach dem verschossenen Elfmeter. 
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Das war dann tatsächlich auch ideenlos, 
das kann man schon sagen, einfach die 
Bälle lang nach vorne zu schlagen. Vor al-
lem wurde nicht nachgerückt, so dass wir 
nicht auf die zweiten Bälle gingen.

Ist das vielleicht auch ein strukturelles 
Problem, weil ihr vorne einen extrem 
starken Spieler wie Marko Radovanovic 
habt, und dann in engen Situationen die 
Neigung vorherrscht, möglichst schnell 
und steil nach vorne zu spielen – weshalb 
aber eben dieser Spieler vorne dann kaum 
an den Ball kommen kann?
Das kann schon sein, dass manchmal die 
Spieler hier einen Ausflucht suchen. Vor 
allem, wenn man dann nicht nachrückt. 
Dann ist Marko mehr oder weniger auf sich 
allein gestellt. Wir haben da das Grundver-
trauen verloren, ruhig den Ball zirkulieren 
zu lassen.

Nach dieser Niederlage gegen Gundel-
fingen warst du im Urlaub. Konntest du 
natürlich vorher nicht wissen. Trotzdem: 
Kann das für die folgenden Niederlagen 
auch eine Rolle gespielt haben?
Glaube ich eigentlich eher nicht. Wir haben 
ja auch das Pokalspiel unter der Woche mit 
5:2 gewonnen, wo ich ja auch nicht da war.

Es gab also nach der Niederlage gegen 
Gundelfingen dann noch die Niederlagen 
in Simonswald, gegen Glottertal und in 

Nordweil. Kannst du uns das zusammen 
fassen?
Wir wurden dann zum Beispiel im Heim-
spiel gegen  Glottertal auch überrascht, 
wie mutig die vorne drauf gegangen sind. 
Wenn die Form nicht stimmt, kommt dann 
oft auch das Pech noch dazu. Aber ganz 
klar muss man sagen: Wir haben nicht gut 
gespielt. Wir waren zu hektisch, sind oft 
auch zu weit aufgerückt.

Sind die individuellen Fehler im Aufbau-
spiel nicht das Hauptproblem?

Also klar, wenn man dem Gegner im Auf-
bauspiel direkt in den Fuß spielt, ist das 
ein Problem. Macht aber natürlich keiner 
mit Absicht.

Und jetzt? Hast du Angst, dass es im 
Heimspiel gegen Freiburg- St. Georgen 
wieder schief geht?
Angst nicht gerade. Aber nervös bin ich 
schon. Im Hinterkopf hat man schon den 
Gedanken, dass es wieder schief gehen 
könnte. Aber es liegt ja an uns!
Interview: Michael Zäh
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Hofmann Druck | Jürgen Hofmann | Am Weiherschloss 8
79312 Emmendingen | Telefon 07641 9222-0 | Telefax 07641 9222-80
hofmann-druck@t-online.de | www.hofmann-druck.de

FARBE UND FORM
FÜR IHRE DRUCKSACHEN

Bezirksliga Tabelle

Die Lage in der Liga

11

Nach sieben Spieltagen (einige Teams ha-
ben erst 6 Spiele ausgetragen) formt die 
Bezirksliga so langsam ein Gesicht. Hohe 
bzw. geringe Punktausbeuten sind nun nicht 
mehr nur Momentaufnahmen, sondern las-
sen Hinweise auf den weiteren Saisonver-
lauf dieser Mannschaften zu.

An der Tabellenspitze thront mit dem SC 
Reute eine Mannschaft, die aufgrund der gu-
ten Endplatzierung in der vergangenen Sai-
son zwar mit auf dem Favoritenzettel einiger 
Beobachter stand. Dennoch ist erstaun-
lich, dass die beiden dort nun agierenden 
(Spieler-) Trainernovizen Mario Hess und 
Thomas Bober, die im neuen Jahr vom ehe-
maligen Stegener Trainergespann Schwär/
Kuschel abgelöst werden, den guten Lauf so 
nahtlos fortsetzen konnten. Sechs Siege aus 
sieben Spielen ist jedenfalls eine Ansage für 
die Verfolger.
Direkt hinter dem Leader sind mit dem SV 
RW Glottertal und dem TV Köndringen zwei 
Aufsteiger platziert. Damit war sicher nicht 
zu rechnen. Beide Teams gewinnen ihre 
Spiele meist knapp, was wiederum von einer 
hohen taktischen Disziplin zeugt, die man 
im Falle Glottertal ja auch schon beim FCE 
im Elzstadion beobachten konnte.
Die Abstände zu den weiteren Plätzen sind 
logischerweise zu diesem Zeitpunkt der 
Saison noch gering. Den Teams auf den 
Rängen vier bis acht kann man, auch unter 
Berücksichtigung der Anzahl der bislang 
absolvierten Spiele, sicher einen bislang 
positiven Saisonverlauf bescheinigen. Der 
Aufsteiger aus Waltershofen musste nach 
einem tollen Start und blütenweißer Weste 
nach 4 Spielen nun zwei hohe Niederlagen 
nacheinander einstecken. Man wird in den 

kommenden Spielen sehen, wie sich der Auf-
steiger davon erholt und wie stark das Team 
wirklich ist.
Die größte negative Enttäuschung stellt bis-
lang sicher der FCE dar. Als Topfavorit gestar-
tet und mit zwei Siegen auch gut in die Saison 
gekommen, fand sich das Team nach darauf 
folgenden vier Niederlagen auf einmal in der 
Abstiegsregion wieder. Nun gab es erstmals 
wieder einen, wenn auch knappen Sieg und 
die Fans an der Elz sind gespannt, ob dieser 
eine Trendwende bedeutet und der Vizemeis-
ter der beiden vergangenen Spielzeiten sich 
doch noch nach vorne arbeiten kann.
Alle drei Landesligaabsteiger befinden sich 
in der Abstiegsregion. Im direkten Vergleich 
mit dem SV Endingen errang die SpVgg. Un-
termünstertal den ersten Saisonsieg, der mit 
5:0 auch gleich sehr hoch ausfiel. Die Kaiser-
stühler hängen dem entsprechend weiterhin 
unten fest, stehen aber deutlich besser da als 
der SV Kirchzarten, der mit nur einem Punkt 
Vorletzter ist. Tabellenletzter bleibt die SG 
Ihringen/Wasenweiler, die alle ihre bislang 
ausgetragenen Spiele verloren hat.
Der heutige Spieltag ist Auftakt zu einer 
„englischen Woche“, in der es für viele Teams 
neun Punkte zu gewinnen gibt. Danach ist 
dann bereits das erste Saisondrittel absol-
viert, welches wir in der nächste Volltreffer- 
Ausgabe analysieren werden. 

Renzo Düringer

Präsentiert von:
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Erleichterung!2:1-Sieg in Biengen
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Karl-Friedrich-Straße 53A   •   79312 EM   •   07641 5994   •   www.ja-so.com
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Als Schiedsrichter Lukas Lipp nach neunzig 
Minuten das Spiel abpfiff war die Erleich-
terung auf Seiten aller FCE´ler mehr als 
spürbar. Der FCE gewinnt nach vier Spielen 
ohne Punktgewinn beim SV Biengen mit 
2:1. Die Vorzeichen waren klar: Der FCE hat-
te nach den vergangenen Partien einiges 
gut zu machen und wollte mit einem Dreier 
den sogenannten Bock endlich umstoßen. 
Und das gelang der Mannschaft um Pascal 
Spöri und Andi Klem schlussendlich auch.

Die Partie begann schwungvoll. Der FCE 
hatte viel Ballbesitz, konnte sich in den 
ersten Minuten allerdings keine vielver-
sprechenden Torchancen herausspielen. 
Die Heimelf stand tief und wartete erst 
einmal ab. Die erste Großchance hatten die 
schwarz/weißen. Marko Radovanovic wur-
de freigespielt. Sein Abschluss mit dem et-
was schwächeren linken Fuß hielt Torhüter 
Back unglaublich mit einem Arm. Auf der 
Gegenseite ein Pass zwischen die Innenver-
teidiger. Jakob Grießbaum rettete mit sei-
ner ganzen Dynamik vor dem Heimakteur. 
Der FCE war spielbestimmend, ohne sich 
viele Hochkaräter herauszuspielen. Mitte 
der zweiten Spielhälfte prüfte Luca Türk aus 
der Distanz das Können von Heimtorwart 
Back. Auch hier reagierte der Torwart der 

Biengener stark. Als sich alle auf ein Un-
entschieden zur Halbzeitpause eingestellt 
hatten unterlief der Hintermannschaft des 
FCE ein schwerer Fehler. Einen zu kurzen 
Rückpass verwertete Biengen zur alles in 
allem schmeichelhaften Halbzeitführung. 
Es war nicht so, dass der FCE enttäuschte. 
Man merkte der jungen Mannschaft an, 
dass die letzten negativen Ergebnisse auch 
Spuren hinterlassen haben und noch Luft 
nach oben war.

Und genau hier setzte die Mannschaft an 
und zeigte eine gute Reaktion in Halbzeit 
zwei. Man war konsequenter in den Aktio-
nen, gewann wichtige Zweikämpfe im Zen-
trum und setzte in der Rückwärtsbewegung 
immer wieder konsequent nach. Auf den 
Ausgleich warteten alle FCE´er rund fünf-
zehn Minuten. Flanke-Kopfball-Tor. Marko 
Radovanovic vollendete diesen Angriff se-
henswert. Danach war der FCE am Drücker. 
Den erlösenden Siegtreffer erzielte Patrice 
Wassmer (Foto oben) per Foulelfmeter. 
Man merkte der Mannschaft an, dass 
sie diesen Dreier unbedingt mitnehmen 
wollten. Und das gelang der Mannschaft 
auch. Ein immens wichtiger Dreier, der 
Mut macht für die kommenden Aufgaben. 
Es war ein Schritt in die richtige Richtung. 

Jetzt bedarf es einer Reaktion im Heimspiel 
gegen den Gast aus Freiburg St. Georgen.
Hierzu benötigen wir euch alle. Sicherlich 
waren die letzten Auftritte nicht das, was 
wir uns und die Mannschaft selbst sich vor-
stellt. Diese Situationen löst man allerdings 
nur gemeinsam. Im Heimspiel benötigt die 
Mannschaft Unterstützung von allen FCE´-
ler. In diesem Sinne… Bis zum nächsten 
Wochenende! 

Der FCE spielte mit:
Joschua Schilz, Torben Rutz, Jakob Gries-
baum, Christian Tabakar (30. Luis Richter), 
G. Colucci (A. Ernst), Nebil Vanci (70. 
Patrice Wassmer), Fabian Strittmatter, Tim 
Reick, Luca Türk, Yanik Brucker, Marko 
Radovanovic (90. M.Kagezi)
       
Marius Kasten
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Angebot anfordern unter:
Telefon 07641 / 468 99 - 0 oder
www.swe-emmendingen.de

Sichere Energieversorgung 

mit Ansprech partnern vor Ort

Ökostrom aus Wasserkraft 

mit langer Preisgarantie

Klimaneutrales Erdgas 

mit langer Preisgarantie

Bei uns ist Ihr Fahrzeug
in besten Händen.

Schmolck ist ab 
sofort auch SEAT 
und CUPRA Service!

Emil Schmolck GmbH
Am Elzdamm 2, 79312 Emmendingen
www.schmolck.deSchmolck
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11 Freunde für die FCE-Jugend
FCE-Jugendabteilung

Der FCE möchte seine Jugendarbeit noch weiter op-
timieren und verbessern. Um dies zu erreichen und 
um die stetig steigenden Kosten zu finanzieren, sucht 
der FCE Sponsoren, die diesen sinnvollen Schritt mit 
einem Geldbetrag unterstützen. 
Alle eingesammelten Gelder werden ausschließlich 
in die Jugendarbeit investiert. Sofern auch Sie Inter-

esse haben, diese Idee zu unterstützen, wenden Sie 
sich bitte an folgende Ansprechparter: 

Christian Rees, Tel 0178/3278445 
Unterstützen Sie unsere Jugendarbeit und somit die 
Kinder und Jugendlichen unseres Vereins. Werden 
Sie Partner der Jugend!

Interesse unsere Jugendarbeit finanziell zu unterstützen?

Webshop
Website
IT-Serv ices  
Hossng

www.maexware.de
Ihr Immobilienteam
für die Region

Sie wollen Ihre Immobilie
verkaufen? Gerne bewerten
wir Ihre Immobilie kostenfrei!

Tel.: 0173 - 6874852
Mail: dennis.cofani@postbank.de
Habsburgerstr. 101  -  79104 Freiburg

Dennis Cofani Christian Rees

Der Volltreffer für Eure Immobilie
Gemeinsam
Erfolge feiern!

Wir bewerten
Eure Immobilie
kostenfrei!

Tel.: 0178 - 3278445
Mail: christian.rees@postbank.de

Habsburgerstr. 101
79104 Freiburg

Dennis Cofani Christian Rees

Ihr Immobilienteam  
für die Region Emmendingen
Dennis Cofani und Christian Rees
Bertoldstraße 55–59, 79098 Freiburg, Telefon: 0761 15678-132

Unbenannt-1   1 03.07.18   10:56
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Spielglück fehlt2:4 in Nordweil
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Zdenko Pavicic GmbH
Denzlinger Straße 6a • 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/52068

BESTATTUNGEN - ÜBERFÜHRUNGEN

ROLF BÜHLER
Denzlinger Straße 6
79312 Emmendingen
Telefon 07641/8502
Fax   07641/570957
fa.buehler@t-online.de

Ihr Helfer in Trauerfällen
Erledigung aller Formalitäten

Emmendingen_7931202 a 7102

Top in FormTop in Form    
GrafikAtelierGrafikAtelier

www.dtpwork.de

Adrian Kempf
dtpwork.design
Tarodunumweg 17                     
79199 Kirchzarten Burg                                  

Tel.: 07661 9199956
layout@dtpwork.de

Ihr Grafiker & Spezialist für 
Drucksachen & Webseiten, 
Fotoredaktion & Produktion
Reinzeichnung, Bildbearbeitung, 
Videoschnitt, Apple Mac-Support  
und Windows-Support, 
Arbeitsplätze und Server

In der vorgezogenen Bezirksliga-Partie 
gegen die SG aus Nordweil/Wagenstadt 
verlor der FC Emmendingen mit 2:4 Toren 
und kassiert somit die vierte Niederlage in 
Serie. Die Tore auf Seiten des FC Emmen-
dingen erzielten Marko Radovanovic und 
Fabian Strittmatter (Foto oben).

Der FCE startete gut in die Partie und 
verzeichnete die ersten Chancen. Rado-
vanovic scheiterte jedoch an SG-Torwart 
Köchlin. Die Führung nach gut zehn Mi-
nuten war demnach völlig verdient. Marko 
Radovanovic vollstreckte einen Flanken-
ball mit aller Wucht unter den Querbalken. 
Der FCE war drauf und dran die Führung 
auszubauen. Es sollte jedoch anders kom-
men. Mit der ersten Chance glich die SG 
NoWa aus. Scherer war nach einem Stan-
dard zur Stelle. Doch es kam noch schlim-
mer. Die SG legte einen weiteren Treffer 
per Foulelfmeter nach. Der FCE zeigte 
jedoch Moral und glich noch vor der Halb-
zeit durch Strittmatter aus. Er vollendete 
einen flache Hereingabe ins lange Eck. Der 
perfekte Zeitpunkt kurz vor der Halbzeit.

In der zweiten Spielhälfte war die Heimelf 
wieder am Zug. Der Führungstreffer nach 
einem Standard brachte den FCE etwas 

aus dem Konzept. Die Mannschaft zeigte 
jedoch Moral und man konnte ihr den 
Willen an diesem Tage nicht absprechen. 
Es fehlte jedoch das Spielglück. Chancen 
durch Brucker und Radovanovic wurden 
ausgelassen. Dieses Spielglück hatte der 
Gastgeber etwas mehr auf seiner Seite und 
markierte einen weiteren Treffer.

Der FCE verliert somit sein viertes Spiel 
in Folge auch wenn man ein engagiertes 
Spiel zeigte. Aber das oben erwähnte 
Spielglück muss man sich eben erarbeiten 
und schlussendlich erzwingen. Hierzu ist 
der erste Schritt gemacht. Im Gastspiel 
beim SV Biengen möchte die Mannschaft 
den berühmt berüchtigten Bock endlich 
umstoßen.

Der FCE  spielte mit:
Joshua Schilz, Fabian Strittmatter, Chris-
tian Tabakar, Luis Richter (M. Colucci), 
Torben Rutz, Nebil Vanci, Tim Reick, Pa-
trice Wassmer, Jakob Grießbaum, Yanik 
Brucker (70. Sinka – 94. Türk), Marko 
Radovanovic
 
Marius Kasten

Im Viertelfinale des Bezirkspokals tritt der 
FCE beim TUS Königschaffhausen an 
Die Auslosung des Bezirks-Pokal-Viertel-
finales bescherte dem FCE ein brisantes 
Duell und leider ein Auswärtsspiel. Das 
Spöri-Team reist zum Kreisliga-A-Vertreter 
TUS Königschaffhausen. Genau zu dem 
Team, welches der Gegner im Bezirk-
spokalfinale vor drei Jahren in Jechtingen 
gewesen ist und dem man schließlich 
seinerzeit bei sengender Hitze im Elfme-
terschießen den Vortritt lassen musste. 
Anstoß auf dem Sportplatz in Königschaff-
hausen ist am Dienstag, 03.10. (Tag der 
deutschen Einheit) um 16:00 Uhr.

Marcus Mädler

http://www.dtpwork.de
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Oben v.l.n.r.: Torben Rutz, Christian 
Tabakar, Maurice von Winkler, Masimo 
Colucci, Marko Radovanovic, Giovanni 
Culucci, Jakob Grießbaum 

Mittlere Reihe v.l.n.r.: Edi Kastrati, Ales-
sio Ernst, Tim Baumer, TW-Trainer Stef 

Catalin Sebastian, Co-Trainer Andreas 
Klem, Trainer Pascal Spöri, sportlicher 
Leiter Marius Kasten, Domagoj Sinka, 
Luca Türk, Pascal Martin, Sponsor Obi 
Thorsten Oertel, Betreuer Siggi Bührer 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Fabian Strittmat-
ter, Yanik Brucker, Jannis Steinle, Max 

Schwaabe, Patrick Mitzlaff, Joshua Schilz, 
Tom Bührer, Tim Reick, Patrice Wassmer, 
Steffen Kemmet 
Es fehlen: Jannick Baumer, Kevin Schle-
gel, Nebil Vanci, Tim Weißkopf, Michele 
Chiapetta, Nemanja Protic, Matej Babic, 
Michael Tomm, Luis Richter

21
*  1% Rabatt bei jedem Einkauf in teilnehmenden OBI Märkten und im OBI Online-Shop für alle  

registrierten heyOBI App-Nutzer. Vollständige Bedingungen unter obi.de/heyobi-karte

Jetzt App downloaden 
und registrieren!

DE
20

4C
20

00
8

DE204C20008_99_Plakat-Rabatt_A4_100.indd   1DE204C20008_99_Plakat-Rabatt_A4_100.indd   1 28.05.20   14:4128.05.20   14:41

1. Mannschaft

Obere Reihe v.l.n.r.:  Marc Feillais, Tom 
Bührer, Philipp Pacsenko, Mikayili Kagezi, 
Sergej Skopets
Mittlere Reihe v.l.n.r.:

Enrico Maffucci, Paul Lindl, Robin Bührer, 
Lucas Voßler, Hasan Bilmec, Mustafa 
Salman, Marius Karsten
Untere Reihe v.l.n.r.: 

Cedric Mossmann, Lorenz Weingärtner, 
Ahmet Hocaku, Yannick Ritter, Benjamin 
Musanovic, Armend Racaj, David Bello 
Lorusso 

2. Mannschaft

Die Aktiven-Teams des FC Emmendingen
im Elzstadion
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TRINK ZUM SPORT 
WAS DU BIST!
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Holzbau-Trockenbau Seit 1896

 Ökologisch     Individuell    Hochwertig

Am Elzdamm 42  
79312 Emmendingen

Telefon 07641 8068 
info@hb-mueller.de >> hb-mueller.de

>> Holzbau | Trockenbau | Ausbau  
>> Schreiner- und Schleifarbeiten
>> Komplett-Sanierung 
>> Schlüsselfertigbau

EIN VEREIN, 

EINE STADT, 

EIN ZIEL!

SCHÜLERTRANSPORTE – KLEINBUSSE
Rolf Bühler e.K.

Inh. Stefan Bühler · Denzlinger Straße 6 · 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 85 02 · E-Mail: fa.buehler@t-online.de

Wir wünschen eine erfolgreiche Fußballsaison!

   Schwarzwälder Spezialitäten
     traditionell hausgemacht
        tagesfrisch & regional
              natürlich & pur
             mit Liebe zubereitet

Emmendingen • Telefon 07641 9543799       
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Patrick Mitzlaff

Fabian Strittmatter

Michi Tomm

Matej Babic

Jakob Grießbaum

Alessio Ernst

Patrice Wassmer

Domagoj Sinka
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Nebil Vanci

Marko Radovanovic

Masimo Colucci

Pascal Martin

Luis Richter

Torben Rutz

Michele Chiapetta

Tim Weißkopf
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Weitere Infos unter
www.maschinenbau-ketterer.de

Denzlinger Straße 8
79312 Emmendingen
Telefon 07641 / 93306-30

• Maschinenbau

• Gerätebau

• Schweiß-
 konstruktionen

• Laserschneiden

• CNC-Drehen

• CNC-Fräsen

nn

Ihr fl exibler

Komplettanbieter

Weitere Infos unter
www.maschinenbau-ketterer.de

Denzlinger Straße 8
79312 Emmendingen
Telefon 07641 / 93306-30

• Maschinenbau

• Gerätebau

• Schweiß-
 konstruktionen

• Laserschneiden

• CNC-Drehen

• CNC-Fräsen
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Ihr fl exibler

Komplettanbieter

Weitere Infos unter
www.maschinenbau-ketterer.de

Denzlinger Straße 8
79312 Emmendingen
Telefon 07641 / 93306-30

• Maschinenbau

• Gerätebau

• Schweiß-
 konstruktionen

• Laserschneiden

• CNC-Drehen

• CNC-Fräsen

nn

Ihr fl exibler

Komplettanbieter

Blum-Jundt   Marktplatz 8   79312 Emmendingen   www.blum-jundt.de

.Für
Mode -

Stürmer

Romaneistraße 17 · 79312 Emmendingen
Tel. 07641/4001 · www.kirschner-immobilien.de

KAUF · VERKAUF · VERMIETUNG

Kontakt und digitale Anzeigenlieferung:

anzeigen@profce.de

EIN VEREIN, 

EINE STADT, 

EIN ZIEL!
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Rückennummer

Jannick Baumer

Tim Reick

Steffen Kemmet

Kevin Schlegel

Giovanni Colucci

Maurice v. Winkler

Jannis Steinle

Yanik Brucker

Luca Türk

Christian Tabakar

Edi Kastrati

Nemanja Protic

Joshua Schilz

Max Schwaabe

Tom Böcherer
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BADISCHER MULDEN DIENST

IHR REGIONALER ANSPRECHPARTNER
RUND UM CONTAINER UND ENTSORGUNG

BMD - BADISCHER MULDEN DIENST  |  KANDELSTR. 10  |  79353 BAHLINGEN A.K. 
TEL. 07663 / 912 55 80  |  WWW.BMD-CONTAINER.DE

www.kronemaleck.de

Telefon  +49(0)76 41-930 96 90 

Telefax  +49(0)76 41-525 76 

Email:  info@kronemaleck.de 

Inhaber: Heiko Bergner

Brandelweg 1

79312 Emmendingen-Maleck

Weinstube | Restaurant | Hotel
Familie Bergner
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Freiburger Straße 7
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79312 Emmendingen
Freiburger Straße 7
www.kuechenideen-wolf.de
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Liebe Fußballfreunde und 

liebe FCE-Fans,

als Kapitän der ersten Mannschaft habe 
ich wieder einmal die Ehre Sie/euch alle 
herzlich im Elzstadion willkommen zu 
heißen und ein paar Worte an Sie/euch zu 
richten.
 
Die vergangenen Wochen waren für die 
treuen Anhänger unserer Mannschaft, 
aber auch für uns Spieler selbst leider 
nicht die einfachsten. Vier Saisonnieder-
lagen in Folge waren kein schönes Bild 
und sind mit den angestrebten Zielen und 
Ambitionen grundsätzlich nicht vereinbar. 
Nach den ersten beiden überzeugenden 
Saisonspielen gegen die SG Freiamt/Ot-
toschwanden und bei der SG Ihringen/
Wasenweiler folgte leider eine eher un-
glückliche Niederlage gegen die Spielver-
einigung Gundelfingen/Wildtal, die uns 
aus unerklärlichen Gründen etwas aus 
der Bahn geworfen hat. Auf das schlechte 
Spiel in und gegen die SG Simonswald/
Obersimonswald auf schwerem Geläuf 
in Obersimonswald und er folgerichtigen 
verdienten Niederlage, folgten abermals 
unglückliche Niederlagen gegen Glottertal 
und die SG Nordweil/Wagenstadt. Auf-
grund der engen Taktung unserer Spiele 
mit teilweise nur einem Tag Pause bzw. 
drei Spielen in einer Woche kam die 
Ergebniskrise unserer Mannschaft zu ei-
nem denkbar ungünstigen Zeitpunkt. Al-
lerdings kann man der Mannschaft gerade 
bei der letzten Niederlage in Nordweil 

meines Erachtens nach den Willen und die 
Einsatzbereitschaft keineswegs abspre-
chen. Es wurde bis zum Schluss gekämpft 
und alles in die Waagschale geworfen, um 
absolut verdiente Punkte einzufahren. Wir 
wurden allerdings leider nicht mit den nö-
tigen Spielglück belohnt. 
 
Umso größer war daher die Freude und 
Erleichterung über den Sieg beim SV 
Biengen am zurückliegenden Wochenen-
de. Wir konnten den viel zitierten Bock 
aufgrund einer mannschaftlich geschlos-
senen und guten kämpferischen Leistung 
umstoßen und möchten jetzt natürlich 
eine Serie starten, um unsere Tabellensi-
tuation nach und nach zu verbessern. Der 
Ergebnisdruck besteht trotzdem natürlich 
weiterhin, aber ich kann Ihnen und euch 
versichern, dass wir als Mannschaft in 
jedem Spiel alles geben werden und freue 
mich gleichzeitig über die Unterstützung 
von außen. Gemeinsam wollen wir im 
heutigen Spiel gegen die Mannschaft aus 
Freiburg St. Georgen den nächsten Sieg 
einfahren und unser Punktekonto um drei 
weitere Zähler verbessern. 

Einen Ausblick möchte ich auch noch auf 
den Pokalwettberwerb werfen. Zwischen-
zeitlich sind wir im Bezirkspokal gegen die 
Spielvereinigung Bollschweil/Sölden eine 
Runde weiter gekommen, sodass selbst 
während der Niederlagenserie in der Liga 
nicht alles gänzlich schlecht war. Somit 
steht am Dienstag, den 03. Oktober 2023 
mit dem Viertelfinalspiel in Königschaff-
hausen die nächste Runde an. Auch bei 
diesem Spiel freuen wir uns über zahlrei-
che Unterstützung unserer treuen Fans, 
da die Heimmannschaft keineswegs zu 
unterschätzen ist und uns wieder einmal 
alles abverlangen wird. Nichts desto trotz 
wollen wir aber auch diese hohe Hürde auf 
dem Weg zu unserem weiteren Saisonziel 
nehmen und werden dieses Spiel ebenfalls 
mit voller Konzentration und Einsatzbe-
reitschaft angehen. 
 

Ihr / Euer
Tim Reick
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Zum Übergang 3   -   79312 Emmendingen   -    Tel.: 07641 / 4608-0    -    www.duerrschnabel.de

Entwurf

Planung

Ausführung

Schlüsselfertig

zum Festpreis

Termingarantie

FÜR GEWERBE UND INDUSTRIE BIETEN WIR:

• Sanitäre Installationen
• Moderne Wohlfühlbäder
• Heizungs- und

Solaranlagen
• Photovoltaik-Anlagen
• Blechnerei
• Kundendienst

24 Stunden Notdienst
Telefon 0 76 41/70 02

Carl-Helbing-Straße 17
79312 Emmendingen

Telefon 0 76 41/4 28 69
und 70 02

Fax 0 76 41/5 54 29

Meisterbetrieb seit 1960

Ihr Fachbetrieb für 
Beratung - Planung - Ausführung

Neu: auf Wunsch Finanzierung möglich

• Sanitäre Installationen
• Moderne Wohlfühlbäder
• Heizungs- und

Solaranlagen
• Photovoltaik-Anlagen
• Blechnerei
• Kundendienst

24 Stunden Notdienst
Telefon 0 76 41/70 02

Carl-Helbing-Straße 17
79312 Emmendingen

Telefon 0 76 41/4 28 69
und 70 02

Fax 0 76 41/5 54 29

Meisterbetrieb seit 1960

Ihr Fachbetrieb für 
Beratung - Planung - Ausführung

Neu: auf Wunsch Finanzierung möglich

Unser Erfolgsteam

Pellets und Wärmepumpenanlagen
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Tolle Stimmung vor, während, vor allem aber auch nach dem 
Spiel der Pokalsieger von 2003 gegen ein All-Star-Team des FCE. 
Entgegen anders lautender Berichterstattung ist auf dem Bild 
übrigens nur EINE Legende zu sehen, nämlich ganz links der da-
malige und heutige Mannschaftsbetreuer Siggi Bührer, der 2003 
bereits lange im Amt war und es immer noch ist.

Der Expertenrat des FCE beobachtet mit Interesse das Spiel der 
“Legenden” im Elzstadion, welches zu Recht an gute alte Zei-
ten erinnerte, die wohl nicht nur im Elzstadion in dieser Form 
nicht mehr wiederkommen werden.

Super Leistung,  
kleiner Preis: unsere  
Kfz-Versicherung
Hier werden Sie beraten!

Das sind Ihre Vorteile:

 Niedrige Beiträge
 Top-Schadenservice
 Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und  
ver  gleichen Sie Ihre Autover-
sicherung mit unserem Angebot.  
Kommen Sie vorbei.  
Wir beraten Sie gerne.

Kundendienstbüro 
 Martin Heimberg  
 Versicherungsfachmann 

huk.de/vm/martin.heimberg

Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
Di., Do. 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Milchhofstr. 6 
79312 Emmendingen

martin.heimberg@hukvm.de
Tel. 07641 9341571
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Greentech made in Emmendingen

Werde Weltverbesserer
und unterstütze unsere gemeinsame Mission
ab 2024 mit deiner Ausbildung als

► Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

► Industriemechaniker (m/w/d)

► Technischer Produktdesigner (m/w/d)

► Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

► 1-jähriger Berufsfachschüler Metall (m/w/d)

www.wehrle-werk.de/
karriereportal

Bewirb
dich
jetzt!
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Das gibt es wohl auch nicht so oft: mit Florian, Christian, Andi und Sebastian standen gleich vier Rees-Brüder in der Startelf der 
FCE Ü-35 Mannschaft im Erstrundenspiel des Ü-35 Bezirkspokals. Vor den Augen ihres Vaters und Ehrenvorsitzenden des FCE, 
Dieter Rees, stellten die Brüder so wie früher wesentlich mit die Weichen für den Erfolg. Im Derby gegen den Nachbarn vom 
FV Windenreute behielten die FCE-Veteranen mit einem 5:2 Erfolg (Halbzeit 1:2) durch die Treffer von Patrick Walz (2), Michele 
Pasquarelli (2) und Andi Rees die Oberhand und treffen nun auf die Ü-35 Mannschaft des SV Heimbach. Marcus Mädler

Vier Brüder stehen zusammen




